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WILLKOMMEN!

POLITIK VOR ORT ERFOLGREICH MITGESTALTEN !

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Freundinnen und Freunde der KommunalAkademie,

die Herausforderungen an Kommunalpolitikerinnen und Kommunal-
politiker wachsen. Knapper werdende Finanzen zwingen dazu, nach 
neuen Wegen der politischen Gestaltung zu suchen. Die komplexen 
Zusammenhänge erfordern noch stärkere fachliche Kompetenz und 
Bürgerinnen und Bürger erwarten, dass man sie frühzeitig informiert 
und in Entscheidungen einbezieht. 

Die KommunalAkademie der Friedrich-Ebert-Stiftung möchte Sie – 
orientiert am Leitbild der Sozialen Demokratie – bei diesen Aufgaben 
unterstützen. Wir wenden uns an Menschen, die sich kommunal-
politisch engagieren oder künftig engagieren wollen. Wir möchten 
• dazu anregen, aktiv in der Kommune mitzuwirken und in den poli-

tischen Gremien der Kommune Verantwortung zu übernehmen,
• gewählte MandatsträgerInnen dabei unterstützen, ihr Amt noch 

kompetenter auszuüben und
• den öffentlichen Dialog zu kommunalpolitischen Themen fördern.

Auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen neben den bewährten Semina-
ren wieder neue Themen an. So vermitteln wir Ihnen beispielsweise 
das Rüstzeug für Ihr sicheres Auftreten und verbinden erstmals die 
Grundlagen der Haushaltskonsolidierung mit einem Planspiel, in dem 
das Gelernte sofort erprobt werden kann. Im Jahr vor den Kommunal-
wahlen vermitteln wir zudem in mehreren Veranstaltungen Basis-
wissen und grundlegende Kompetenzen für Menschen, die sich 
kommunalpolitisch stärker als bisher engagieren wollen. 

Nutzen Sie unsere Seminare und Workshops, um vor Ort noch erfolg-
reicher agieren zu können! Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche 
Arbeit und laden Sie zu unseren Veranstaltungen sehr herzlich ein. 

Dr. Markus Trömmer, 
Leiter der KommunalAkademie

Arbeit und laden Sie zu unseren 



An vier Wochenenden werden methodi-

sche Kompetenzen und konkrete Themen-

felder erlernt und vertieft: 

Modul 1: 

Kommunales Selbstverständnis, 
Rollen und Kompetenzen
Was macht die Kommunalpolitik aus? Wie 

sieht die Zukunft der Stadt eigentlich aus? 

Welche Rolle habe ich im Netzwerk von Bür-

gerschaft, kommunalen Interessen und orga-

nisierter Politik? Was sind die Themen, wie 

fi nde ich sie? Kann man Themen setzen? 

Kann man sie auch durchsetzen? 

Modul 2: 
Strategisches Steuern mit Zielen sowie 

Kommunalfi nanzen

Der kommunale Haushalt wird als wesentli-

ches politisches Steuerungsinstrument vor-

gestellt und im Rahmen der kommunalen 

Ressourcen betrachtet. In die Steuerung mit 

Zielen und Zielvereinbarung wird ebenso wie 

in das Controlling eingeführt.

KOMMUNALAKADEMIE KOMPAKT

Die Seminarreihe „KommunalAkademie kom-

pakt“ will interessierte und leistungs bereite 

Kommunalpolitiker/innen befähigen, sich 

ihren Aufgaben in ihren Kommunen noch 

 effektiver zu stellen. Sie will mithelfen, die 

richtigen Themen zu fi nden und „die Ma t e-

rie zu beherrschen“. Weiterhin will sie Fähig-

keiten und Kenntnisse über Entscheidungs-

abläufe und Machtstrukturen erweitern und 

eine verbesserte Kommunikation ermög-

lichen.

Wer Kommunalpolitik erfolgreich machen 

will, braucht Engagement, Motivation, Spaß 

an der Sache – doch das allein genügt nicht. 

Auch in der Kommunalpolitik reicht die gute 

Idee alleine nicht, man muss sie auch um-

setzen können. Methoden- und Wissensver-

mittlung sind die beiden Seiten der Medaille, 

die im Mittelpunkt der „KommunalAkademie 

kompakt“ stehen. 

Die „Kommunalakademie kompakt“ soll zu- 

dem Grundlage für ein Netzwerk von Kom-

munalpolitiker/innen werden, die sich unter-

einander regelmäßig über ihre Arbeit austau-

schen und in Verbindung bleiben wollen.

„Ich hätte da mal so eine Idee...“

 

KOMMUNAL
AKADEMIE
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Modul 3: 

Bürgermitwirkung, Öffentlichkeits-
arbeit und Kommunikation 
Eine gute Öffentlichkeitsarbeit und eine wirk-

same Bürgermitwirkung sind Voraussetzun-

gen für eine erfolgreiche Kommunal politik. 

Wir fragen nach den richtigen Formen von 

Vermittlung, Partizipation und Akzeptanz 

wie auch nach den Partnern: Presse, Partei, 

organisierte und nicht organisierte Öffent-

lichkeit. Wie gehe ich damit um? Was be-

deutet Bürgermitwirkung im Zeitalter von 

Internet, Bloggern und Abstimmungen im 

Netz? 

Modul 4: 

Was ist der Schlüssel meines 
kom mu nalpolitischen Erfolges? 
Politische Einordnung und 
Netzwerkarbeit
Wie viel Parteipolitik steckt tatsächlich in der 

Kommunalpolitik? Wie notwendig sind Bünd-

nisse, und wie kann ich sie schmieden? Wel-

che Rolle hat die politische Persönlichkeit? 

Kommunal- und Landespolitiker „aus der 

 ersten Reihe“ stehen zu einem Abschluss-

gespräch zur Verfügung.

Modul 1: 12./13.01.   

Modul 2:  16./17.02. 

Modul 3:  16./17.03.

Modul 4:  06./ 07.04.

Gelsenkirchen

200 Euro für alle vier Module

Sebastian Hartmann | Celina Schareck

Die Seminare können nur „im Paket“ gebucht 

werden. 

Die Teilnehmer/innen sollten bereits ein kom-

munales Mandat innehaben.
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Engagement vor Ort – 
Auf dem Weg in die Kommunalpolitik 

Mit diesem Seminar richten wir uns an Men-

schen, die auf ein kommunales Mandat zu-

steuern. Ihnen möchten wir Orientierung 

und Informationen vermitteln. Die Themen-

sammlung zu Beginn des Seminars kann ge-

nutzt werden, um eigene inhaltliche Schwer-

punkte einzubringen. Wichtig ist uns der 

Erfahrungsaustausch zu den Möglichkeiten 

kommunalen Engagements und die Vermitt-

lung von „Handwerkszeug“ für die Praxis.

03. – 04.05. Düsseldorf  I  50 Euro

Jutta Bergmann-Gries

Mit Erfolg in die Kommunalpolitik

Die Ausübung eines kommunalen Mandats 

erfordert vielerlei: Die Bereitschaft, im Jah-

reslauf Tausende Seiten von Sitzungsunterla-

gen zu lesen, zur Fortbildung auch im Ehren-

amt bis hin zur Abwägung und Entscheidung 

komplexer Sachverhalte. Zugleich steigen die 

Anforderungen mit Blick auf die Kommuni-

kation mit Bürger(inne)n und relevanten Ziel-

gruppen sowie auf die Schaffung eigener 

Netzwerke in der Kommune. 

Noch vor der Ausübung eines Mandats steht 

die Bewerbung um ein solches. Diese Phase 

ist Gegenstand des Seminars. Was ist zu be-

achten? Welche Trends sind zu beobachten? 

Verändern sich Anforderungen an die und 

Möglichkeiten von Kommunal politik in Zei-

ten des Web 2.0? 

Das Seminar richtet sich an alle an der Kom-

munalpolitik Interessierten, vor allem jene, 

die mit dem Gedanken spielen, sich bei den 

nächsten Kommunalwahlen stärker einzu-

bringen. Das Innehaben eines kommunalen 

Mandats ist ausdrücklich nicht Teilnahme-

voraussetzung!

25. – 26.10. Bonn  I  50 Euro

15. – 16.11. Münster  I  50 Euro

Sebastian Hartmann

NEU

NEU
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Ich will Bürgermeisterin/
Bürgermeister werden!

Ein Kommunikationskurs für 

KandidatInnen um das Bürgermeister-

amt in Städten und Gemeinden

Wohl bei keinem politischen Amt ist das 

Identifi kationsbedürfnis der Wählerinnen und 

Wähler mit den Kandidaten so groß wie 

beim Bürgermeisteramt. In unserem Seminar 

möchten wir klären, was die Wähler von uns 

erwarten. Wie weit kann ich dem folgen und 

wo beginnt der Opportunismus? Und wie 

schäle ich meine Kerngedanken heraus, die 

nicht nur den Verstand, sondern auch die 

Herzen der Wähler erreichen? 

22. – 24.11. Bonn  I  90 Euro

Jürgen Heckel | Heinrich Führmann

NEU
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Bürgerhaushalt – Möglichkeiten und 
Grenzen

Wird die Bürgerbeteiligung neu entdeckt, 
wenn es um die Sanierung kommunaler Haus-
halte geht? Der Bürger als Sparkommissar? 
Oder steckt doch mehr dahinter, wenn im-
mer mehr Städte und Gemeinden vor allem 
mit Hilfe  des Internets die Bürgerinnen und 
Bürger aktiv an der Aufstellung des Haus-
halts beteiligen? Und wie misst man den 
 Erfolg solcher neuen Ansätze? Welche Ziele 
kann Politik dabei verfolgen? Das Seminar 
will anhand von Praxisbeispielen die Mög-
lichkeiten und Grenzen ausleuchten. Welche 
Handlungsfelder ergeben sich, wenn Bürger-
beteiligung ernst genommen wird und wie 
kann Politik damit umgehen, ohne die  eigene 
Verantwortung aufzugeben? In einer Mi-
schung aus Wissensvermittlung und Work-
shop sollen Hilfestellungen für die kommu-
nale Praxis erarbeitet werden.

09.03. Hamm  I  20 Euro

Dr. Hanspeter Knirsch

Trau‘ Dich! Frauen in die 
Kommunalpolitik 

Ziel unseres Seminars ist es, Frauen für den 
Weg zur Kandidatur als Mitglied eines Rates, 
Kreistages oder einer Bezirksvertretung zu mo-
tivieren. Diejenigen, die bereits ein Mandat ha-
ben, werden gestärkt, den Schritt von der zwei-
ten in die erste Reihe zu wagen. Die Teilneh  me-
 rinnen refl ektieren über mögliche Hemmschwel-
len und Widerstände rund um die Kandidatur 
und defi nieren ihre persön lichen Stärken. Sie 
klären, wie sie sich Ressourcen schaffen, not-
wendige Unterstützung organisieren und sich 
erfolgreich vernetzen können. 

12. – 13.04. Dortmund  I  50 Euro

Ulla Zumhasch

Politik vor Ort – 
Erfolg ist kein Zufall

Wir kennen das Gefühl in Parteien, Vereinen 
und Gremien: Eine Idee ist geboren und for-
muliert – und dann? Hier setzt unser Seminar 
an, damit Erfolg kein Zufall ist. Wir vermit-
teln Techniken aus dem Projektmanagement, 
mit denen man Ideen erfolgreich umsetzen 
kann. Genauso wichtig ist das frühe Einbinden 
anderer Personen außerhalb des Projekts. Wie 
dies bestmöglich gelingt (durch Pressemittei-
lungen, im Standgespräch etc.) beschäftigt 
uns im zweiten Teil des Seminars. 

24. – 25.05. Bielefeld  I  50 Euro

Birgit Ladwig-Tils

NEU
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Haushaltskonsolidierung – Grundlagen 
und Wege zur Umsetzung

MIT PLANSPIEL!

Die dramatische Finanzsituation zwingt die 
Politik in den Kommunen zu schmerzhaften 
Konsolidierungsmaßnahmen. Doch wie soll 
man vorgehen, ohne die Basis für kommu-
nalpolitisches und bürgerschaftliches Enga-
gement zu zerschlagen und ohne die soziale, 
kulturelle und wirtschaftliche Daseinsvorsor-
ge aus dem Auge zu verlieren?

In unserem Seminar geben wir zunächst 
 einen Überblick über die aktuelle fi nanzielle 
Situation der Kommunen und zu unterschied-
lichen Ansätzen der Haushaltskonsolidierung. 
Anschließend stellen wir im Rahmen eines 
Planspiels, in dem die Teilnehmenden die 
Rollen von Ratsmitgliedern einnehmen, eine 
Ratsentscheidung nach. Es geht dabei nicht 
alleine um die Frage der Haushaltskonsolidie-
rung und möglicher Investitionen, sondern 
vor allem auch darum, welche Kommunika-
tionstechniken helfen, um die Meinung der 
eigenen Fraktion mitzuteilen und um eine 
tragfähige Lösung im Rat herzustellen.  

05. – 06.07. Düsseldorf  I  50 Euro

Birgit Ladwig-Tils | Arno Wied

NEU
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Raus aus der Misere – Schritte auf dem 
Weg zur Haushaltskonsolidierung

Die Haushaltslage in vielen Gemeinden, Städ-
ten und Kreisen ist angespannt. Insbesonde-
re Nothaushaltskommunen sind gezwungen, 
immer stärker über unpopuläre Einsparmaß-
nahmen nachzudenken. Aber wie können 
tragfähige Schwerpunkte und Konzepte 
identifi ziert und entwickelt werden? Und 
wie kann im Diskussionsprozess Akzeptanz 
und Verständnis für sie gewonnenen wer-
den? Das Seminar gibt einen Überblick über 
die rechtlichen Anforderungen und zeigt 
kommunalpolitischen Akteuren Möglichkei-
ten zur Haushaltskonsolidierung auf.

08. – 09.11. Köln  I  50 Euro

Arno Wied



Rhetorik I: 
Politisch überzeugend auftreten 
durch freies Reden. 

Die Arbeit für das ehrenamtliche Engage-
ment erfordert eine überzeugende Argu-
mentation und einen stimmigen Auftritt. 
Beides können Sie mit uns üben. Aus dem 
Inhalt: Strukturierung von Reden, Gestaltung 
eines Stichwortzettels, Einzelübungen zur 
Meinungsrede, Vorbereitung eines politi-
schen Statements, die „rhetorische Giftkü-
che“, Kriterien für Körpersprache, Gestik 
und Mimik. Die Übungen werden mit Video-
aufzeichnung durchgeführt. 

01. – 02.02. Bonn  I  60 Euro

15. – 16.03. Münster  I  60 Euro

Jochem Kollmer   

RHETORIK UND ÖFFENTLICHKEITSARBEITFriedrich-Ebert-Stiftung10

Verhandlungsgespräche 
kompetent führen

 
Alle, die in der kommunalpolitischen Arbeit 
Verantwortung tragen, führen regelmäßig 
Verhandlungsgespräche. Wer die Spielregeln 
und das Handwerkszeug professioneller Ge-
sprächsleitung beherrscht, kann die unter-
schiedlichsten Arten und Formen von Ver-
handlungsgesprächen aktiv gestalten.

In diesem Seminar lernen Sie die Grundlagen 
und Methoden kompetenter Gesprächsfüh-
rung in Verhandlungssituationen kennen. Sie 
trainieren den Umgang auch mit schwieri-
gen Themen und Partnern. Sie erkennen 
 zudem Ihre Möglichkeiten, das Geschehen 
in ihrem Sinne zu beeinfl ussen und sich an-
gemessen mit wirksamer Argumentation 
durchzusetzen.

19. – 20.04. Bonn  I  50 Euro

Dr. Siegfried Rosner
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Argumente sind nicht alles – 
Körpersprache und soziale Kompetenz 
in der politischen Kommunikation

Wie stehen andere zu uns? Welche innere Hal-
tung haben sie zu uns oder zum Gesprächs-
thema? Ihr Körper verrät es. Auch die politi-
sche Kommunikation – im persönlichen Ge-
spräch ebenso wie in Verhandlungen auf 
höchster Ebene – wird sehr stark von Gefühlen 
bestimmt. Dies lässt sich nicht verhindern, 
aber wer Körpersprache lesen kann, zieht dar-
aus einen großen Vorteil. Lernen Sie in diesem 
Seminar, wie der Körper Gefühle und Einstel-
lungen zeigt und wie Sie diese Signale für eine 
erfolgreichere Kommunikation nutzen können.

26. – 27.04. Bonn  I  50 Euro

Ludwig Hahn

Politik im Web 2.0 – Neue Wege der
Öffentlichkeitsarbeit

Immer mehr Menschen informieren sich im 
Internet über politische Inhalte. Nutzen Sie 
daher dieses Medium für eine optimale Dar-
stellung Ihrer Anliegen und Themen. Durch 
politisches „bloggen“ erreichen Sie auf direk-
tem Weg Ihre Zielgruppe und können in 
 einen konstruktiven Dialog mit ihr treten. Als 
Voraussetzung ist es hilfreich, wenn Sie sich 
gerne im Internet bewegen und eine ge wisse 
Freude am Schreiben mitbringen. Um das 
Gelernte gleich umzusetzen, bringen Sie 
zum Seminar bitte einen Laptop mit. 

26. – 27.04. Köln  I  60 Euro

Alexandra Graßler

Sicheres Auftreten – 
Alles nur Theater?

Um in der Kommunalpolitik erfolgreich zu 
sein, muss man als Persönlichkeit überzeu-
gen. Parallelen zur Welt des Theaters liegen 
auf der Hand: Denn auch als Kommunal-
politiker/In müssen wir uns in eine „Rolle“ 
versetzen, diese ausfüllen und überzeugend 
„spielen“.

In diesem Seminar geht es um die entschei-
dende Problematik: Wie schafft man es, die 
eigenen Unsicherheiten, vermeintlichen Schwä-
chen und Wissenslücken auszublenden, um 
sich vor anderen Menschen überzeugend zu 
präsentieren? Ziel ist es, Sie dabei zu unter-
stützen selbstbewusst, sympathisch und kom-
petent aufzutreten – sei es im Rahmen einer 
politischen Rede, einer Diskussion oder im Ge-
spräch mit Wählerinnen und Wählern. 

07. – 08.06. Bielefeld  I  50 Euro

Björn Walden



Unsere politische Agenda – Mit den 
richtigen Themen arbeiten

Das Kernstück einer erfolgreichen, strate-

gischen Öffentlichkeitsarbeit ist der profes-

sionelle Umgang mit Themen, die auf der 

politischen Agenda stehen oder die von uns 

gesetzt werden. In unserem Seminar unter-

suchen wir die jeweilige lokale Themenlage, 

analysieren deren Potenzial für die politische 

Kommunikation und erarbeiten, mit welchen 

(Gewinner-)Themen wir den Dialog mit un-

seren Anspruchsgruppen gestalten 

11. – 12.10. Köln  I  50 Euro

René Märtin

RHETORIK UND ÖFFENTLICHKEITSARBEITFriedrich-Ebert-Stiftung12

NEU
In Diskussionen überzeugen – 
Grundlagen der Gesprächsführung

Wer sich kommunalpolitisch engagiert, kommt 

in den verschiedensten Situationen mit unter-

schiedlichen Menschen ins Gespräch. Sei es 

in Diskussionen, Versammlungen oder an Info-

ständen – immer wieder müssen wir Men-

schen überzeugen und auf Einwände an-

gemessen reagieren. 

Unser Seminar möchte dazu eine Hilfestel-

lung bieten und praktische Tipps geben.

12. – 13.07. Bad Münstereifel  I  50 Euro

Birgit Ladwig-Tils 

Rhetorik II: Schlagfertig diskutieren

Argumente treffsicher vorbringen und dabei 

Kompetenz und Sympathie ausstrahlen – das 

setzt konzentriertes Zuhören voraus und 

 gehört zu Ihrer Arbeit. Unser Training (mit 

Videoaufnahmen) befähigt Sie dazu und 

stärkt Sie für die kommunalpolitische Aus-

einandersetzung. Aus dem Inhalt: Übungen 

zum Zuhören und Strukturieren, Amerikani-

sche Debatte als partnerschaftlicher Dialog 

und Würdigung des politischen Gegners, 

Wie setze ich mich gegen unfaire Kontra-

henten durch? 

13. – 14.09. Duisburg  I  50 Euro

Jochem Kollmer
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Workshop Körpersprache – 
Wie wirke ich auf andere?

Unser Körper gibt immer Auskunft über uns. 

Unsere Körpersprache zeigt, wie wir jemand 

einschätzen; sie beeinfl usst, wie andere uns 

verstehen und was sie von uns halten. Dies 

geschieht zum Beispiel auch am Infostand, 

bei der Wortmeldung während einer Ver-

sammlung oder bei der Ansprache vor Publi-

kum. Leider wissen wir darüber fast nichts, 

können unsere eigene Wirkung kaum ein-

schätzen.

In diesem Workshop haben in der Kommu-

nalpolitik Aktive die Möglichkeit, in Gesprä-

chen und Rollenspielen (mit und ohne Kame-

ra) ihre eigene Wirkung kennen zu lernen. 

Gemäß dem Prinzip der Ganzheitlichkeit 

(Einheit von Körper, Geist und Seele) führt 

dieser Erkenntnisgewinn direkt zu einer ver-

änderten mentalen Haltung und dadurch 

automatisch zu einer veränderten, besseren 

körpersprachlichen Wirkung. 

15. – 16.11. Bonn  I  50 Euro

Ludwig Hahn

Politik als Dialog – Öffentlichkeits-
arbeit mit einfachsten Mitteln 

Bürgerinnen und Bürger werden meist nur 

durch Medienberichterstattung, durch Info-

tische und Veranstaltungen der Politik er-

reicht. Dabei lesen letztendlich nicht so viele 

Menschen Zeitung, machen viele einen Bo-

gen um Infotische, kommen nur wenige zu 

Veranstaltungen. Andererseits ist es überaus 

schwierig, komplexe Politikfelder anschau-

lich und anregend zu vermitteln. Wie das 

mit einfachen Mitteln geschehen kann, das 

beschreiben wir in einem dreistündigen 

Kompaktseminar.  

Ort und Termin auf Anfrage  I  10 Euro

Wolfgang Nafroth
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Sitzungen effektiv gestalten – 
Moderation und Sitzungsleitung

Über den Erfolg einer Sitzung entscheiden 
maßgeblich die Moderationsfähigkeiten der 
Sitzungsleitung. Sie hat es in der Hand, durch 
vielseitige Methoden die Gruppenkommu-
nikation zu strukturieren und so in Gang zu 
setzen, dass sich alle Diskussionsteilnehmer 
bei der Auseinandersetzung mit Problemen 
aktiv und gleichberechtigt einbringen können. 
Auch ist die Sitzungsleitung gefragt, Konfl ikte 
rechtzeitig zu erkennen und mit ihnen umzu-
gehen, um so den Erfolg sicher zu stellen. Ziel 
dieses Seminars ist es, Sie zu einem „Kommuni-
kationsbutler“ zu machen, damit Ihre nächste 
Sitzung noch besser verläuft.

01. – 02.03. Dortmund  I  50 Euro 

Birgit Ladwig-Tils

Profi l schärfen, Erfolg haben! 
Als Minderheit im Rat die eigene(n) 
Rolle(n) annehmen

Auch für Minderheiten im Rat sind Erfolge in 
der Kommunalpolitik möglich. In unserem 
Seminar analysieren wir die Situation, disku-
tieren unsere Motivation für die politische 
Arbeit und defi nieren unsere jeweilige (»Op-
positions«-) Rolle. Wir erarbeiten Unterschie-
de und Alleinstellungsmerkmale zwischen 
den Ratsfraktionen und der Verwaltung her-
aus und lernen, wie wir über ein deutlicheres 
Profi l stärker wahrgenommen werden.  

15. – 16.02. Hagen  I  50 Euro

René Märtin 

Führen mit Herz und Verstand

Voraussetzung für erfolgreiches Handeln sind 
Führungskräfte, die sich selbst und ihre 
 Mitarbeiter/innen als Partner verstehen. Zu 
dieser Partnerschaft gehören klare Festle gun-
gen von Fach- und Sachkompetenz  sowie 
ziel  orientiertes und umsichtiges Füh rungs  ver-
halten. Die Inhalte „Kommunikation – Moti-
va tion – Führung“ gehören zusammen, ergän-
zen sich und führen zu einem ganzheitlichen 
Führungsverhalten.

22. – 23.02. Köln  I  50 Euro

Klaus Hesse 



Gute Kommunalpolitik – Zielgruppen, 
strategische Medienarbeit 
und gutes Teamwork 

Veränderte Anforderungen an Kommunal-
politik betreffen Rat, Fraktionen und Grup-
pen. Dies führt zu einem neuen Selbstver-
ständnis sowie einer veränderten Wahrneh-
mung von Kommunalpolitik. Zugleich treten 
Zielgruppen in organisierter wie unorgani-
sierter Form ebenso wie lose Netzwerke als 
neue Akteure anders auf. 

Wie reagiert moderne Kommunalpolitik 
 hie rauf? Neue Formen der Kampagnenarbeit 
und der veränderten Zielgruppenansprache 
sind Gegenstand des Seminars. Weiterer 
Schwerpunkt ist das effektive Zusammen-
wirken der einzelnen Fraktionsmitglieder und 
die Gestaltung guter Teamarbeit. 

Das Seminar ist unterteilt in die Erarbeitung 
von Grundlagen sowie Erprobung in prak-
tischen Übungen und anhand von Fallbei-
spielen. Es richtet sich an alle kommunalen 
Mandatsträger(innen).

12. – 14.07. Duisburg  I  90 Euro

Sebastian Hartmann

Erfolg gibt es nur gemeinsam! 
Ein Seminar zu Teamentwicklung 

Um auf kommunaler Ebene erfolgreich Poli-
tik machen zu können, müssen wir Anträ-  
ge verfassen, Menschen zusammenbringen, 
Ko a litionen schmieden usw. Dies alles geht 
nicht alleine, sondern nur im Team. 

In unserem Seminar möchten wir herausar-
beiten, wie erfolgreiche Teamarbeit ausse-
hen kann: Wie gestalten wir ein konstrukti-
ves Arbeitsklima? Wie gelingt eine gute 
Arbeitsteilung? Wie schaffen wir Kommuni-
kationsstränge in unsere Kommune? 

Ort und Termin auf Anfrage  I  90 Euro

Jürgen Heckel
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Kommunalpolitik überwindet Grenzen
Dritte deutsch-tschechische 
kommunalpolitische Fachkonferenz

Mit tschechischen und deutschen Kommu-

nalpolitikern wollen wir grenzüberschreiten-

des Handeln als kommunale Herausforderung 

thematisieren. Dabei steht der Erfahrungs-

austausch über bestehende Modelle – ins-

besondere zur direkten Demokratie – im Mit-

telpunkt.

Herbst 2013, Prag 

Peter Hamon

12. Kommunalpolitische 
Sommerakademie

Unsere Sommerakademie wendet sich an 

in der Kommunalpolitik engagierte junge 

Menschen, die sich persönlich, fachlich und 

methodisch zu grundlegenden Themen fi t 

 machen wollen.

21. – 23.06. Bonn  I  60 Euro

Dr. Markus Trömmer

Wege aus der Grauzone V – 
Von der Stigmatisierung zur gesell-
schaftlichen Wertschätzung 

Auf unserer Fachtagung wollen wir Akteu-
ren aus kommunaler Politik und Verwaltung 
neue Perspektiven in Bezug auf die Prostitu-
tion aufzeigen. Was kann im kommunalen 
Bereich getan werden, um von der Stigmati-
sierung zur Wertschätzung für die dort ge-
leistete Arbeit zu kommen? Welche Unter-
stützung können die Kommunen geben, 
damit die wirtschaftlichen Prozesse der Sex-
dienstleistungserstellung transparent und le-

gal ablaufen können?

05.06. Bonn  I  20 Euro

Norbert Holtz
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Heinrich Führmann Holzminden
Kommunikations- und Körpertrainer 

Jutta Bergmann-Gries St. Augustin
Journalistin und Kommunalpolitikerin 

Alexandra Graßler Rettenbach 
Selbständige Unternehmensberaterin und 
Dozentin mit dem Schwerpunkt Wissens-
management

Ludwig Hahn Seubersdorf
Berater für soziale Kompetenz, 
Kommunikation und Konfl iktbewältigung 

Peter Hamon Berlin
Referent der Bundes-SGK 

Sebastian Hartmann Bornheim 
Referent, selbstständiger Trainer und Berater
Vorsitzender einer SPD-Kreistagsfraktion 

Jürgen Heckel Garching
Kommunikationstrainer, Autor 

Klaus Hesse Kirchhain
Bürgermeister a.D.
Selbständiger Personaltrainer 

Norbert Holtz Hamburg 
Diplom-Politologe und selbständiger Coach 

Dr. Hanspeter Knirsch Emsdetten
Stadtdirektor a.D., Rechtsanwalt und 
Kommunalberater

Jochem Kollmer Werl
Selbständiger Coach, Autor

Birgit Ladwig-Tils Bonn
Mitglied im Rednerdienst der Europäischen 
Union und freie Kommunikationstrainerin

René Märtin Osnabrück
Selbständiger PR- und Strategieberater, 
Coach, Autor 

Wolfgang Nafroth Berlin und Verden 
PR- und Kommunikationsberater 

Dr. Siegfried Rosner München
Organisationsberater, Kommunikations- 
und Verhandlungstrainer 

Celina Schareck Erfurt
Dozentin für Kommunikation, Coach, 
Moderatorin 

Björn Walden Montabaur 
Lehrer, Dozent und selbständiger Trainer
Mitglied in Stadtrat und Kreistag 

Arno Wied Bad Berleburg
Beigeordneter a. D., Unternehmensberater,
SPD-Stadtverbandsvorsitzender 
Bad Berleburg

Ulla Zumhasch Münster
Kommunal- und Unternehmensberaterin
Trainerin und Coach 

Know-how und Erfahrung
Die Referentinnen und Referenten der KommunalAkademie
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Trainingsangebote für Gruppen

Sie engagieren sich in Vereinen, Verbänden, 

Selbsthilfegruppen, Bürgerinitiativen oder an-

deren Organisationen? Sie gehören zu den 

über 23 Millionen Bürger/innen in Deutsch-

land, die ehrenamtlich tätig sind? Die Demo-

kratie lebt durch Sie!

Demokratie braucht Beteiligung. Ehrenamt-

lich Engagierte sind das Fundament der De-

mokratie. Sie übernehmen Verantwortung. 

Ihr Engagement, ihre gelebte Solidarität 

und Mitmenschlichkeit prägen das nachbar-

schaftliche, soziale, kulturelle, ökologische 

und politische Miteinander.

Für diesen Bedarf halten wir Trainingsange-

bote bereit, die an die Anforderungen von 

Vereinen, Bürgerinitiativen oder Selbsthilfe-

gruppen angepasst werden können.

Sie fi nden das Thema, aber der Termin 

klappt nicht? Sie hätten Zeit, aber es fehlt 

das richtige Angebot? 

Rufen Sie uns doch an! Wir beraten Sie gern.

Jennifer Heinzen 

Telefon: 0228 883 -7128

E-Mail: Jennifer.Heinzen@fes.de

Friedrich-Ebert-Stiftung18 Auf Abruf und nach Maß

Grundwissen Kommunalpolitik

Die neue Textreihe „Grundwissen Kommu nal -

politik“ richtet sich vor allem an ehren -

amtliche Kommunalpolitikerinnen und Kom-

mu nal politikern. Die zunächst 14 Kapitel 

erleich tern Ihnen durch knappe und über-

sichtliche Darstellungen die kommunalpoli-

tische Arbeit. 

„Die Kapitel des „Grundwissen Kommunal-

politik“ stehen auf unserer Homepage zum 

Download zur Verfügung: 

www.fes-kommunalakademie.de

Ein Leitfaden für kommunalpolitisch Engagierte

Erfahrungen der Städte mit der zentralen Organisation 

der Umweltverwaltung haben gezeigt: Umweltämter 
haben sich als bündelnde und integrierende Organisa-

tionsformen des vorsorge- und vollzugsorientierten Um-

weltschutzes bewährt. Die Umweltämter sind nicht nur 

eine wichtige Serviceeinheit für die Bürger, sondern auch 

der zentrale Ansprechpartner für die Unternehmen, an-

dere Ämter sowie die Politik. 

Die Städte haben zahlreiche Aufgaben im Bereich Um-

weltschutz zu erfüllen. Im Vordergrund stehen dabei  neben 

der Gefahrenabwehr vor allem die Vorsorge und die Um-

setzung von entwickelten Konzepten. Folgende Schwer-
punkte kommunaler Umweltschutzpolitik spielen 

 hierbei eine besondere Rolle: 

Generelle Ziele

• Mitgestaltung einer nachhaltigen Stadtentwicklung;

• Erhaltung und Förderung der menschlichen Gesund-

heit, der biologischen Vielfalt und der nachhaltigen 

Leistungsfähigkeit der Naturgüter;

• Vorsorge zum Schutz von Menschen, Tieren, Pfl anzen, 

Luft, Wasser, Boden sowie von Kultur- und sonstigen 

Sachgütern vor einwirkenden Schadstoffen, Luftver-

un  reinigungen, Geräuschen, Erschütterungen, Licht, 

Wärme, Strahlen und ähnlichen schädlichen Umwelt-

einwirkungen;

• Nachhaltiger Umgang mit Naturgütern;

• Schadensbeseitigung und Gefahrenabwehr zum Schutz 

von Menschen, Tieren, Pfl anzen, Luft, Wasser, Boden 

sowie von Kultur- und sonstigen Sachgütern vor schäd-

lichen Umwelteinwirkungen.

Fachliche Einzelziele

Naturschutz
• Schutz, Sicherung, Pfl ege, Gestaltung und Entwicklung 

von Natur und Landschaft;

• Erhalt und Förderung seltener und bedrohter Arten 

und Biotope;

• Aufbau eines vernetzten Biotopsystems;

• Erhalt des Landschaftsbildes.

Gewässerschutz
• Schutz des Grundwassers;

• Ordnungsgemäße zentrale und dezentrale Abwasser-

beseitigung;

• Reduzierung der Schadstofffrachten in den öffentli-

chen Abwasseranlagen;

• Verbesserung der Anlagensicherheit bei Industrie- und 

Gewerbebetrieben, insbesondere bei wassergefährden-

den Stoffen;

• Erhalt und Förderung naturnaher Oberfl ächengewäs-

ser und Renaturierung;

• Nachhaltiges Wassermanagement wie zum Beispiel 

Reduzierung des Wasserverbrauchs, Fernhalten von 

Niederschlagswasser vom Kanalsystem bzw. Verzögern 

seines Zufl usses zum Kanalsystem.

Bodenschutz
• Erkennung und gegebenenfalls Beseitigung von poten-

ziellen Gefahrenquellen für das Grundwasser;

• Wiederherstellung einer natürlichen Bodenoberfl äche;

• Schutz des Bodens vor nachteiligen Einwirkungen, 

Schutz der Menschen bei Bodenbelastungen;

• Flächenrecycling.
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GRUNDWISSEN KOMMUNALPOLITIK

10. Kommunale Umweltpolitik  

10.0 Einleitung

Axel Welge

Ein Leitfaden für kommunalpolitisch Engagierteitfaden für kommunalpolitisch Engag

Erfahrungen der Städte mit der zentralen Organisation 

der Umweltverwaltung haben gezeigt: Umweltämter
haben sich als bündelnde und integrierende Organisa-

tionsformen des vorsorge- und vollzugsorientierten Um-

weltschutzes bewährt. Die Umweltämter sind nicht nur 

eine wichtige Serviceeinheit für die Bürger, sondern auch 

der zentrale Ansprechpartner für die Unternehmen, an-

dere Ämter sowie die Politik. 

Die Städte haben zahlreiche Aufgaben im Bereich Um-

weltschutz zu erfüllen. Im Vordergrund stehen dabei  neben 

der Gefahrenabwehr vor allem die Vorsorge und die Um-

setzung von entwickelten Konzepten. Folgende Schwer-
punkte kommunaler Umweltschutzpolitik spielen 

hierbei eine besondere Rolle:

Generelle Ziele

• Mitgestaltung einer nachhaltigen Stadtentwicklung;

• Erhaltung und Förderung der menschlichen Gesund-

heit, der biologischen Vielfalt und der nachhaltigen 

Leistungsfähigkeit der Naturgüter;

• Vorsorge zum Schutz von Menschen, Tieren, Pflanzen, fl

Luft, Wasser, Boden sowie von Kultur- und sonstigen 

Sachgütern vor einwirkenden Schadstoffen, Luftver-

unreinigungen, Geräuschen, Erschütterungen, Licht, 

Wärme, Strahlen und ähnlichen schädlichen Umwelt-

einwirkungen;

• Nachhaltiger Umgang mit Naturgütern;

• Schadensbeseitigung und Gefahrenabwehr zum Schutz 

von Menschen, Tieren, Pfl anzen, Luft, Wasser, Boden fl

sowie von Kultur- und sonstigen Sachgütern vor schäd-

lichen Umwelteinwirkungen.
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Wenn Sie weitere Informationen möchten, 

freuen wir uns auf Ihre Mail an: 

redaktion@fes-kommunalakademie.de



Texte der KommunalAkademie

Mit den Texten der KommunalAkademie er-

halten kommunalpolitisch Aktive und bürger-

schaftlich Engagierte von Praktikern Hand-

lungshilfen für die Arbeit vor Ort. In jedem 

Band werden Grundlageninformationen, fach-

liche Texte und praktische Anlei tungen zu 

einem hilfreichen Arbeitsbuch vereint.

Je Band 5 Euro Schutzgebühr.

Bezug über Jennifer.Heinzen@fes.de

Band 3: Lokale Zukunftspolitik 
Den demografi schen Wandel im 
Bürgerdialog gestalten 
ISBN 978-3-89892-822-9

Band 4: Interkommunale 
Zusammenarbeit. Handreichung 
für die Kommunalpolitik 
ISBN 978-3-89892-824-3

Band 5: Strategische 
Öffentlichkeitsarbeit
für die Kommunalpolitik 
ISBN 978-3-89892-826-7

Band 2: Rettet das Quartier! 
Von der Wohneigentumsanlage 

zum benachteiligten Stadtquartier 
ISBN 978-3-89892-825-0

Band 1: Auf Augenhöhe
Integration zum kommunalen 

Thema machen 
ISBN 978-3-89892-543-9
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Sie sind in einer gesellschaftspolitischen, ge-

meinnützigen Organisation engagiert, tra-

gen dort Verantwortung oder nehmen Füh-

rungsaufgaben wahr und sehen sich und 

Ihre NPO mit ständig wandelnden Aufgaben 

und Anforderungen konfrontiert.

Sie möchten Kenntnisse, Verfahren, Instru-

mente und praktische Handlungs-kompe-

tenzen für die wirkungsvolle Gestaltung Ih-

res bürgerschaftlichen und politischen 

Engagements erwerben und damit die Ar-

beit Ihrer Organisation erfolgreich unterstüt-

zen.

Die Akademie Management und Politik 

bietet Ihnen u.a.:

• praxisnahe und funktionsbegleitende Ein-

zelseminare sowie

• drei umfassende Kompetenzausbildun-

gen in den Bereichen Organisations- und 

Kommunikationsmanagement sowie zum 

Thema „Freiwilligen-Engagement profes-

sionell managen“, 

in denen Sie Ihre Handlungskompetenzen 

für das professionelle Management in Ihrer 

Organisation und in der Kommunikation mit 

den BürgerInnen und der Medienöffentlich-

keit erweitern und vertiefen können.

Akademie Management und Politik 
Ihr Motor für 
wirkungsvolles Engagement

Friedrich-Ebert-Stiftung20 Der Tipp zum Weiterlernen

EU-Kompetenz für 
Multiplikator/innen aus Deutschland

Das Europabüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 
bietet Veranstaltungen für Multiplikator/
innen aus Deutschland, die in Form mehrtä-
giger Seminare in Brüssel oder in Form halb-
tägiger Bildungsbesuche im Europäischen 
Parlament in Straßburg stattfi nden.

Informationen zu den aktuellen Themen, 
Terminen und Teilnahmebedingungen erhal-
ten Sie direkt beim Europabüro der Friedrich-
Ebert-Stiftung in Brüssel.

Stephan Thalhofer
Telefon: +32 2 2346293
Telefax: +32 2 2346281
E-Mail:  Stephan.Thalhofer@fes-europe.eu
Sowie unter www.fes-europe.eu
im Bereich Veranstaltungen



Haben Sie Interesse oder möchten Sie sich 

informieren oder beraten lassen? Das MuP-

Team hilft Ihnen gerne weiter:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Akademie Management und Politik

Godesberger Allee 149, 53170 Bonn

Tel.: 0228 883 -7108, 7119 und 7123

Fax.:  0228 883 - 9223

E-Mail:  mupinfo@fes.de

Internet:  www.fes-mup.de

Freiwilligen-Engagement 

professionell gestalten

Engagierte und aktive Freiwillige 

gewinnen und beteiligen
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Akademie
Management und Politik

work

9, 
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Ein Kompass in bewegten Zeiten 
Das Angebot der 
Akademie für soziale Demokratie

Sie sind politisch engagiert in Ehrenamt oder 

Mandat? Sie möchten Ihre Argumentations-

fähigkeit verbessern und Ihr Wissen über 

grundlegende politische Zusammenhänge 

ausbauen? Dann möchten wir Sie auf die 

Akademie für Soziale Demokratie aufmerk-

sam machen. Die Akademie für Soziale 

 Demokratie ist ein hochwertiges Beratungs- 

und Qualifi zierungsprojekt der Friedrich-

Ebert-Stiftung, das politisch Interessierten 

und Engagierten die Möglichkeit zum Aus-

tausch über die Prinzipien, Werte und Ziele 

Sozialer Demokratie bietet und Raum zur 

 Refl exion und Vergewisserung des eigenen 

politischen Handelns schafft. 

Mehr Informationen zu Seminaren, 

Lesebücher, Hörbüchern etc.:

E-Mail: info@fes-soziale-demokratie.de

Internet: www.fes-soziale-demokratie.de

Telefon: 0228 883 - 7104
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Jugend macht Politik! Jugendliche 
für Kommunalpolitik begeistern

Das Forum Jugend und Politik Bonn bietet 
spannende, beteiligungsorientierte Bildungs-
formate, die Jugend und Politik auf kommu-
naler Ebene zusammenbringen:

Planspiel Kommunalpolitik – 
Ohne Jugend ist kein Staat zu machen
Jugendliche lernen in diesem Planspiel die 
Grundlagen der Kommunalpolitik kennen, 
sie besuchen eine echte Sitzung des Stadt-/
Gemeinderates, suchen sich eigene Themen, 
bereiten sich dann in Fraktionen auf eine 
 eigene simulierte Sitzung vor und schreiben 
Anträge und Anfragen in Zusammenarbeit 
mit „echten“ KommunalpolitikerInnen. 

Jugendplanungszelle – Mitmischen!
Die Jugendplanungszelle ermöglicht Jugend-
lichen, ExpertInnen eines kommunalpoliti-
schen Themas zu werden, das sie selbst be-
trifft – indem sie in einer Projektwoche 
Informationen sammeln, diese diskutieren 
und ihre Bewertungen und Veränderungs-
vorschläge der Gemeinde / Stadt in Form ei-
nes Gutachtens vorlegen. 

Interessierte Stadträte, VertreterInnen einer 
Stadtverwaltung, Jugendgruppen oder Schu-
len wenden sich bei Interesse gerne an uns.

Kerstin Ott
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Forum Jugend und Politik
Telefon: 0228 883 -7110
E-Mail: Kerstin.Ott@fes.de 
Web: www.fes.de/forumjugend 

OnlineAkademie der FES – 
Online lernen, verstehen, 
mitdiskutieren

Das ist der Leitspruch der OnlineAkademie, 

die sich 2013 im frischen Gewand präsen-

tiert. Was erwartet Sie? Texte, Lehrmaterial 

und Infos zu den Themen Europäische 

Integration, Globalisierung, Nachhaltigkeit 

sowie Erinnerung und Demokratie. 

Machen Sie per Mausklick mit bei unseren 

monatlichen Webinaren – Live-Seminare im 

Internet. Hören, sehen und diskutieren Sie 

beim „Webdienstag“ mit ExpertInnen über 

Kommunalpolitik oder aktuelle Fragestellun-

gen aus Politik und Gesellschaft. Alles live, 

informativ, kompakt! 

Probieren Sie „52 x5 – Wissen kompakt“! 

Ihr persönlicher Wissenssnack – Aktuelles 

aus Geschichte, Politik, Gesellschaft in fünf 

Minuten erklärt! Woche für Woche. 

Frei Haus. Kostenfrei. 

Entdecken Sie mehr auf 

www.fes-online-akademie.de

Facebook und Twitter. 
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Teilnahmebedingungen

Ihre Anmeldung erreicht uns schriftlich per 
Brief, Fax, E-Mail oder über unsere Home-
page fes-kommunalakademie.de/nrw.

Wir erheben einen geringen Teilnahmebei-
trag, der Programm, Unterkunft im Einzel-
zimmer und Verpfl egung (ohne Getränke) 
einschließt. Die Zahlung des Teilnahmebei-
trags vor Seminarbeginn ist Voraussetzung 
für ihre Teilnahme.  

Veranstaltungsort/Unterbringung

Informationen zum Tagungsort und Ihrer Un-
terbringung erhalten Sie rechtzeitig mit den 
Seminarunterlagen.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchfüh-
rung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte 
an die für die Organisation verantwortliche 
Mitarbeiterin.

Eine Stornierung Ihrer Anmeldung muss 
per Brief, Fax oder E-Mail erfolgen. Geht Ihre 
Abmeldung später als vier Wochen vor Semi-
narbeginn ein, müssen wir leider eine Stor-
nogebühr in Höhe von 50 Prozent des Teil-
nahmebeitrags einbehalten. Bei Abmeldung 
später als 14 Tage vor Seminarbeginn oder bei 
Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung er-
folgt keine Erstattung des Teilnahmebeitrags.

Absagen von Seminaren sind bei zu ge-
ringer Teilnehmerzahl, Krankheit der Refe-
rent/innen oder in Fällen höherer Gewalt 
möglich. Sie werden darüber zum frühest-
möglichen Zeitpunkt informiert und erhalten 
den Teilnahmebeitrag erstattet.

So erreichen Sie uns:

Anschrift

Friedrich-Ebert-Stiftung e. V.

KommunalAkademie

Godesberger Allee 149

53175 Bonn

Jennifer Heinzen
Telefon: 0228 883-7128

Telefax: 0228 883-9210

E-Mail: Jennifer.Heinzen@fes.de

Christiane Woggon
Telefon: 0228  883-7129

Telefax: 0228 883-9210

E-Mail: Christiane.Woggon@fes.de

www.fes-kommunalakademie.de/nrw
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Kommunalpolitische Kompetenzen

In der KommunalAkademie der Friedrich-Ebert-

Stiftung eignen sich engagierte Bürger/innen die 

Kompetenzen an, die sie für Ihren Einsatz in der 

lokalen Politik brauchen.

Die politischen Herausforderungen unserer Zeit 

sind vielfältig und komplex. Mehr denn je benö-

tigen lokal Engagierte umfassende kommunal-

politische Kompetenzen und den Austausch von 

Erfahrungen und guten Beispielen.

Lernen Sie in der KommunalAkademie, sich für 

Ihr gesellschaftliches Engagement fi t zu machen. 

Wir bieten Ihnen vielfältige Impulse, die Sie in 

 Ihrer Arbeit vor Ort unterstützen.

www.fes-kommunalakademie.de/nrw


